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^Seilschaft und Kurleben.
h. t !'° ĉne  Offiziere und Offiziersdamen:

?°rBran' (Bingen), Ltn. Brackenhausen, Frau
• (Freiburg i. B.), Ltn. Brandt , Ltn. Dr . jur.

h (p® 1* Gattin (Augsburg ), Frau Obltn . Eicke-
u«ach), Ltn. Endier (Lübben i. Laus.),

Lngel (Kiel), Ltn. Gerards (Bingen), Jrin.
St ’^ rsütn a. D. Haack (Heidelberg ), Frau

8
Ob

-u anaeit' chen mit Gattin (Glogau ), Stabsarzt Dr.
(Han« ^n' Kersten, Frau Justizrat Hptm. Klein-
Hattin°'/.er)> Ltn. Kolle, Rechtsanwalt Ltn . Matern

L 0^ (cHa mburg ), Ltn. Ortlieb , Hptm. Freiherr
rvi acken  mit Freifrau (Berlin), Frau Hptm.

Ltn ')’ FIptm. R° e(iler (Saaralben), Offiz.
Freiherr von Stein-Liebenstein (Dresden),

tiuspl» 42,

Mk. 2."
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U ; pM nach der neuesten Fremdenliste u. a. ein-S bü reifrau von Bretfeld  mit Tochter aus
„Grüner Wald“. —

11n aus Berlin-Lichterfelde
Freifrau

„Sendigim' t ’C "/8 m Hotel
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e'W iT - err  Bürgermeister Dr . jur . G e r d i n g
? Mjja ^ >m „Sendig Eden-Hotel“. — Freifrau
, ^ hausen  aus Hannover im Hotel
|ha €n Freifrau M. von Münchhausen

äJ rDdt  im Hotel „Cordan “. — Gräfin von
kA* ^ P" TTltL DA/vlnibmn- nun HolortPÜO jj|| t^OtCl

Heidelberg
M , ^ Ln S mit Begleitung aus Halensee
V°M \v,r ^ifrau von Stengel  aus f
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vur&? >r (Angermund ), Hptm. Weber mit Gattin

ajor Welker (Zweibrücken), Offiz. Weyer,

Aus dem Kurhaus.
t Symphoniekonzeri.

d °nanna Vogelsang (Violine ), die
morgen Mittwoch im Kurhause statl-

^ymphoniekonzertes,  wird das

Konzert in E-dur von J . S. Bach und ein Konzert in
B-dur von Carl Stamitz zum Vortrage bringen . Das
letztere hat die Künstlerin seiner Zeit in Berlin gespielt ;
die „Berliner Zeitung am Mittag“ schrieb darüber:
„Johanna Vogelsang spielte ein prachtvolles Konzert
von C. Stamitz. Das Werk, dessen stark gefühltes
Adagio besonders hervorzuheben ist, erfuhr eine vor¬
treffliche Wiedergabe . Frau Vogelsang ist eine sehr
warmherzige Künstlerin .“

Hindenburgfeier im Kurhause.
Zur Feier des Geburtstages des Generalfeldmarschalls

von Hindenburg findet am Dienstag , den 2. Oktober,
abends 8 Uhr , im Kurhause unter Leitung des Herrn
Musikdirektors Schuricht, des Herrn Obermusikmeisters
Weber ein Festkonzert  der vereinten Kräfte des
Kurorchesters und des Musikkorps des hiesigen Ersatz¬
bataillons statt . Fräulein Grothus hat in dankenswerter
Weise den deklamatorischen Teil übernommen und
Herr Konzertmeister Thomann wird als Solist mit-
wirken. Der Reinertrag dieser Veranstaltung ist als
Geburtstagsspende zugunsten der Hinterbliebenen ge¬
fallener Krieger des hiesigen Infanterieregiments von
Gersdorff gedacht . Die Eintrittspreise betragen für
Logensitz 2 Mk., im übrigen 1,50 und 1 Mk. Freiwillige
Gaben für diesen Zweck werden an der Tageskasse des
Kurhauses gern entgegengenommen . Eine Ein¬
zeichnungsliste liegt daselbst aus.

Kunstnachrichten aus Wiesbaden.
— Königliche Schauspiele. Als nächste Neuheit im

Schauspiel geht am kommenden Freitag die Posse
„Kyritz-Pyritz “ von Wilken und Justinus in Szene.
Näheres über die Besetzung wird noch bekanntgegeben.

— Residenztheater . Das neue Schwanklustspiel
.Junggesellendämmerung “ erweist immer mehr seine
Zugkraft und seine erheiternde Wirkung und erscheint

heute Dienstag und Donnerstag wieder auf dem Spiel¬
plan. Die zu Sudermanns 60. Geburtstag neu ein-
studi'erte „Ehre “ wird morgen Mittwoch wiederholt.
Am Samstag und Sonntag wird eine grosse Tanz-
Operettenposse gegeben : „Der selige Balduin“, Musik
von Walter Kollo, die am Berliner Lustspielhaus sich
als guter Schlager erwies. Die neuen Operetten-
Soubretten Frl . W a 1d b u r g und Frl . Lambert
werden hierin gastieren.

Das Neueste aus Wiesbaden.
Wiesbaden und die 7. Kriegsanleihe.

Gleich den früheren Kriegsanleihen scheint auch die
eben aufliegende siebente bei uns das lebhafteste Interesse
finden zu sollen. Hiervon legte eine grössere am letzten
Freitag nachmittag im Stadtverordneten -Sitzungssaale des
Rathauses stattgehabte Versammlung von Vertretern
aller Erwerbsklassen und Stände ein beredtes Zeugnis
ab. Die Besprechung beschäftigte sich in der Haupt¬
sache mit der zwecks Aufklärung über Ziel und Vorteile
der neuen Anleihe einzuleitenden Propaganda . Den
Vorsitz führte Justizrat Dr . Alberti. Allerwärts zeigte
sich der rege Wille, das Beste zu tun, damit Wiesbaden
auch bei dieser Anleihe seiner vaterländischen Pflicht
eingedenk sei und vor anderen Städten nicht zurück¬
siehe. Man gewann aus der Debatte die Überzeugung,
dass der Erfolg auch heuer nicht ausbleiben könne ; eine
Annahme, zu der hauptsächlich die bereits eingelaufenen
Anmeldungen die Berechtigung gaben . Eine hohe
patriotische Pflicht erwartet die Daheimgebliebenen, um
den Kämpfern an den Fronten den guten Erfolg zu
sichern . Doch abgesehen davon, wahrt auch jeder
Einzelne durch die möglichst umfangreiche Beteiligung
an den Zeichnungen sein eigenes materielles Wohl.
Hier und da gegen die Beteiligung geltend gemachte
Einwände fallen unter den Tisch. Man lese nur die
bedeutungsvolle Rede, die der Reichsbankpräsident

ermanns 60. Geburtstag.
Zutsche Bühnenwelt rüstet sich, den

\ nJ “ Bes  Mannes zu feiern, dessen Produktivi-
:eiJicFles  volle Haus verdankt . Auch unsere

en  sich dem Schöpfergeiste Sudermanns
atu j Das Königliche Hoftheater

Mt dJl zten  Freitag abend nach mehrjähriger
v
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kVkNttcheC'ner  Datschen Bühne in Szene.

„Heimat“
vielen bewundert, von vielen

ging das Stück vor 14 Jahrep
aber
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^ an dem Schauspiel störte , des Autors
'3$ s Streben nach Wirklichkeit, ist heute für

ostverständliches. Man hat sich daran
en schen auf der Bühne so zu sehen wie
nnd nicht wie sie sein sollen . Dass

4 ('̂Übungen auf diesem Gebiete mit Erfolg
.. _lr kten, beweist allein die Tatsache, dass

in fast allen Kulturstaaten einen Über-
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Gerade die Rolle der „Magda“
noch auf unsere grossen Schau-

->8̂ - ganz besondere Anziehungskraft aus.
i , Ioq rßl.aßoQ ein Prüfstein ihres Könnens . Die
j Mt, d die uns  Lrau Hummel  vergangenen

3 % ^ne vollendete. Die Künstlerin schien
1 i Von , er körperung dieses seltsamen Wider-

' eûf -oidenschaft und Trotz , Mutter- und
nt2U-eBen' Oie Rolle des Vaters, des alten
j , Schwartze“, lag in den bewährten
^rrn 2 o 11i n. Sein Spiel war die fein¬

ein es Typs, dem man in dieser
X

starren Form von Weltanschauung nur in Deutschland
begegnet , der immer seltener wird , dem aber wegen
seiner asketischen Auffassung in punkto Ehre und
Autorität unser Vaterland so viele brave Männer ver¬
dankt . Die Wiedergabe des alten deutschen Offiziers
auf einer Auslandsbühne wird gewöhnlich aus Mangel
an Verständnis zur Karikatur .' Herr Steinbeck  fand
sich mit der undankbaren Rolle des „Regierungsrats
von Keller“ sehr gut ab’ während Herr Albert  uns
in „Pfarrer Heffterdingk“ eine Leistung bot, die sich
würdig der des Herrn Zollin zur Seite stellen konnte.
Wiederum gab uns Frau Kuhn („Franziska “) einen
Beweis von der Vielseitigkeit ihres Talentes. Fräulein
Reimers („Marie “) war das anmutige , wohlerzogene
deutsche Mädchen aus guter Familie, wie wir es alle
kennen und lieben. Das Haus war gut besetzt, man
rief die Darsteller am Schlüsse eines jeden Aktes wieder¬
holt vor den Vorhang . H. E. P.

Das Residenztheater  hatte als Vorfeier das
Werk des Dichters gewählt , das seinen Ruhm be¬
gründete :

„Die Ehre“.
Über Nacht — im wahrsten Sinne des Wortes — wurde
der Verfasser damals, als „Die Ehre“ uraufgeführt
wurde , zu einem der berühmtesten und sicher zum
umstrittensten deutschen Dichter . In „Für oder wider
Sudermann “ gipfelte der Kampf, der nun gegen den
Realismus, respektive gegen den Idealismus in » der
Kunst und besonders im Drama ausgefochten wurde.

Sudermanns Kunst ist gesund und wurzelecht , wenn
bei ihr auch die Mängel, die dem Naturalismus an sich
anhaften, in besonderem Maße auftreten. Das Ver¬

klärende und damit jenes Fluidum, das über den Alltag
erhebt und das wir als besonderes Kennzeichen jeder
Kunst im höchsten Sinne werten möchten, fehlt bei
Sudermann meist. Die Mehrzahl der Theaterfreunde
wird seinen stets spannenden und geschickt aufgebauten
Werken mit Anteilnahme folgen und begeistert und
erschüttert das Theater .verlassen. Erfolgreich im land¬
läufigen Sinne werden seine Dichtungen also stets sein.

Das erwies aufs neue die Aufführung der „Ehre“
am letzten Samstag. Das Haus war fast vollbesetzt,
der Beifall, selbst bei offener Szene, stark. Die Dar¬
stellung befriedigte , was im voraus erwähnt sei, selbst
hochgespannte Erwartungen . An erster Stelle möchte
ich Gustav - Schenck (Robert Heinecke) nennen;
abgesehen davon, dass er sich in der Maske (roter
Vollbart !) vergriffen hatte, bot er eine oft erschütternde
Leistung . Seinen Entsetzensschrei „Geld ? Geld ?“, als
er erfährt , dass Kommerzienrat Mühlingk die Schmach
seines Sohnes an seiner (Roberts) Schwester durch
40 000 Mark getilgt hat , schnitt tief in die Seele; wie
wir denn überhaupt nicht zu übertreiben glauben , wenn
wir die Leistung Schencks als eine der besten dieses
sehr begabten Künstlers ansehen. Neben ihm verdient
Otto Küster mann  für seine etwas joviale, aber
seelenvolle Darstellung des „Grafen von Trast -Saarberg“
alles Lob ; ihm galt auch der mehrfache Beifall au
offener Szene. Hans Flieser , Erich Möller
Feodor Brühl , Heinz Kargus , Osktf
Bugge und Rudolf Onno  boten bekannt Gut-.
Cölestine Andree - Huvart  gab eine lebens¬
wahre Darstellung der „Frau aus dem Volke“, die us
falscher Liebe zu ihren Töchtern mitschuldig an daren
Fall wird . Jessi Hold (Alma ) war in ihrer äusseren
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Vormittags - Konzert.
Konzert des städtischen Kurorchesters

in der Kochbruxmen - Anlage.
Leitung : Herr Konzertmeister Kar ! Thomann.

Vormittags 11 Uhr»
1.  Choral : »Allein Gott in der Höh ’ sei Ehr ’“.
2 . Ungarische Lustspiel -Ouverture . . Keler Bela
3 . Capricante.
4 . Myrtenblüten , Walzer.
5 . Potpourri aus der Operette „Der

lustige Krieg “ .
6 . Unsere Garde , Marsch . . . .

P . Wachs
J . Strauss

J . Strauss
K. Förster

Nachniittags -Kd|nzcft*t.
4 Ufer. 435 . Abonnements -Konzert.

Städtisches ISurorciiestes *»

Leitung : Herr Hermann Jrmer , Städtischer
Kurkapellmeister.

1.  Ouvertüre zur Oper „Zar und
Zimmermann * .

2. Böhmische Tänze Nr. 3 und4 . .
3. Zwischenaktsmusik aus der Oper

„Mignon * .
4. An der schönen blauen Donau,

Walzer.
5.  Ouvertüre zur Oper „Des Teufels

Anteil “ .
6. Ballettszene.
7.  Fantasie aus der Oper „Der

Maskenball “ .
8. Victoria-Marsch . . . . . .

A . Lortzing
A . Dvorak

A . Thomas

Joh . Strauss

D . F . Auber
E . Guiraud

G. Verdi
F . v. Blon

Abend - Kon *®1̂
8 Uhr. 436 . Abonii«®'0ti-,Ko flZeft

Städtisches fSur ,or ,c8»®s *®f3*])er
1eitung: Herr Hermann Jrmer,

Kurkapellmeister.
1. Ouvertüre zu „Athalia “ . . . •
2 . a) Gavotte aus „Idomeneus “ ;

b) Romanze aus „FigarosHochzeit“
3. Taranteiie
4. Sphärenmusik.
5. Einleitung zum III. Akt und Chor

aus der Oper „Lohengrin * . -
6 . I. Finale aus der Oper „Faust “ .
7. Liebesiraum nach dem Balle.

Intermezzo . . -
8. Ungarische Rhapsodie Nr. 12 . •
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DAMEN-MODEN LANGGASSE 20.

Tamans-Wein- n. Likör-Stube
Te ! «*5»li « n 5078. Rheinstrasse 19»

Vornehmste Aufenthaltsräume.
Telephon 5978.

Sämtliche Delikatessen der Jahreszeit . — Weine erster Firmen.

•= = Künstler -Konzerte . =
Heeffners Hotel W1LHELMA

Sonnenberger Straße 2.
Feines , ruhigst gelegenes und in jeder Hin-
sicht gepflegtes Haus allerersten Ranges.

Entgegenkommende Preis Vereinbarungen für Winteraufenthalt.

2 Südseiten.
519

V. Gebhardt , Hotel- u.Weingutsbas.
Wiesbaden.

Badhaus-Hotel Kranzplatz 34
Rauenthal bei Eltville

Im Kheingan.
I ünrlhpim i,ame«- undLdimntnm Familien Pension
direkt an der Haltestelle derKleinbahn

Eltville —Rauentliai,
15 Min. vom Rhein. — 15 Min. vom

Kurhaus Schlangenbadi. T,
— Herrliche Waldspaziergiinge . —

Angenehme Unterhaltung.
Vorzügl. Verpflegung. Kleine Preise.
Tägl. frische Bachforellenu. Geflügel.
494 V. Gebhardt , Besitzer.

Jeder Fremde liest
das „Badeblatt “.

am Kochbrunuen, vormals Riss-Kötter.
Angen.möbl.Zimm. u. ganzeWohnung.

Thermalquelle in jeder Etage.
Elektr. Licht, Zentralheizung, Lift.
Mittag-- u. Abendtisch zu 2 u. 4 Mk.

Kalte Platten jeder Zeit.
Besten Kaffee Tee, und Gebäck.
Vorzügl. Verpflegung. Kleine Preise.

Telephon 1906.
Für Familien und Dauermieter angenehmen , warmen, billigen Winteraufenthait.

ßüte füt9jamen
Lsapgasse lQ. Fernruf:61VL

473

Königliche Schauspiele.
Dienstag, den 25. September 1917.

200. Vorstellung.
Figaros Koclizeit»

Oper in vier Akten von Wolfgang
Amadeus Mozart.

Dichtung nach Beaumarchais von
Lorenzo da Ponte.

Deutsche Uebersetzung(mit den
Orjginal-Bezitativen) revidiert von

H. Levi,
Anfang 6V2 Uhr.

Residenz-Theater.
Eigentümeru. Leiter: Dr. H. Ranch.
Dienstag, den 25. September 1917.

Abends 7 Uhr.
Dutzend- u. Fünfzigerkarten gültig.

Neuheit!
— Zum 6. Male. —

Junggesellendämmerung.
Schwanklustspiel in 3 Akten von
Toni Impekoven und Carl Mathern.

Nach dem 1. und 2. Akte finden
grössere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. Ende gegen i/210 Uhr.

T.Veßergasse 37Goztijestuöe
Tjotef frankfurter Tjof-

Spezia fitst: Titjeingauer Oriffinüf

IHotel Nizza, Fra*

BKdep.
Pension.

gegenüber
1 August» Vlktp„i,ien.

Garten . Durch den OTfizierveHne>nP
Fernruf 323 Rasitser: vL—*üi$

Hotel und Badhaus

^Goldenes KreuJ
M

Spiegelgasse <».

Thermalbäder aus
per Dutzend Mark 6.

Grosse, neu eingerichtete Bade

eigenerv

Mt. j!’ Fahr
, ' Uf- Rem
*U,
!N. D,

Hainbi
mm;,
■!n-lh» Dr.

Lfm.. Be
Neun ki re

N'r. v ’.Br. LeU
Ul iN 01'f Freib
fit' l rei burg i.
C ' WtnaS

ÜW,. r* Kfm.,
le -von Brei

Sr. <. ,^Hvabenhei

‘‘astor, Alti

Sl.N.
Dr. med.

H,.*' Darmstad
l!ll«)11i;Äfm-’ Diivt

Wiesbadener
Ts uz- u. Turnschule

Inh . : Fritz Sauer
Adelheidstrasse 33 pt.

Wiederbeginn des Unterrichts am
1. Oktober.

Gefl. Anmeldungen erbittet
Frau Frieda Sauer -von Peicke.

525 Fernruf 4555.

Thali 417
sa»

Kirehgasse 72 ♦ Telephon 6137.
Grösst, u. führend . Lichtspielhaus.

Erstklassiges Künstlerorchester.
Vom 22.—25. September.

Uraufführung
des ersten Films der

Lotte Neumann-Serie 1917/18:
DER GEIGENSPIELER.

Schauspiel in 4 Akten,
ln der Hauptrolle:

Lotte Neumanu.
Erstaufführung!

Eine möblierte Villa
zu verkaufen.

Lustspiel in 3 Akten.
In den Hauptrollen: Melitta Petri

und Leo Peukert.
Die Berner Oberland - Bahn

mit den herrlichen Wundern der
Alpenwelt.

— Letzte Abendvorstellung —
8V2-H Uhr.

Du p;

,*ir w ,'-eH>zig
Nn.̂ E'iehstagsab

K“. Br.

A p Kfm., (
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_ «niir ^ r" •̂ 4ia Baumei 'Fern nen
Vornehme

Ein Meisterwerk arr

die schöne graziöse J^ jggCba'
grossartigen Air ^

Des Leben » """ -

F,e“ v „y
Schöne itt?"

Kü n8t̂ ä «SK -f:
- „fl <L fr

i Dl-,

Der « cseN ^ K ^ tiidKöstliches»“L,er*
mit wTe ddy“ ^HaupD 011"

Mx - wir bitten
Leser,bei Bestellnng»®e j(lt ^  o^ Herd*
Anknüpftmgen, mVf l, ;' N . k'utnr

Köln

Anknüpftmgen, ff.en. fljgei ?y 1
Mer abgedrncktsj jgde6*
berafen.

Havenstein dieser Tage in dem benachbarten Frankfurt
gehalten hat . Sie dürfte auch den Vorsichtigsten unter
uns hinsichtlich der Sicherheit seines Geldes beruhigen.
Die Reichsanleihe kann im Falle des Be¬
dürfnisses nach  Bargeld  nac (h Beendigung
des Krieges lombardiert werden.  Nach
eingehender Besprechung der besten Mittel für die
lokale Propaganda kam die Versammlung zu dem Be¬
schlüsse , es im Ganzen bei der früheren Art des Vor¬
gehens , das sich durchaus bewährt habe , zu belassen.

Insbesondere sollen , wieder belehrende Vorträge ver¬
anstaltet und die Schüler der oberen Klassen unserer
höheren Lehranstalten zu den Sammlungen zugezogen
werden . Zum Schlüsse wurde auf die Einrichtungen
unserer Nassauischen Landesbank besonders hinge¬
wiesen , welche es auch dem weniger Bemittelten mög¬
lich mache , sich an der Anleihe zu beteiligen . W . C.

— Gutes Ergebnis der Opfertage . Das Ergebnis
der am Samstag und Sonntag vor 8 Tagen veranstalteten

- '- -- . °\
O p f e r t a g e ist ein sehr günstiges s y,
der Verkauf an den Ständen an Kart®
und Zigaretten brachte die Summe vCf üfeU^ efl. fiL
ein . Besonderer Dank gebührt den ver n de , V , ■; ,> 1(j
die mit edlem Eifer der®g „te „ iSt <Ä
Laurens und Menes , welche die Zig u. Fra
fügung stellten , sowie allen Person  t kV  Geibel
Spenden von Blumen und Obst . zurn. - g V ' - tt . u •

ib-i. E,.
; flr' rWrkfurt

'T.' S - Begl., b
«t, 1, ' Kreuz.

m. m.
p Bent. m
Vt - Köln
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"j". Fr., .
Fabrikbes.

kfu?bevst 111
Vküc-hen

Brf1 Nord]
:->S. Kfn'- "1. m . Fr1 i'of. Herl

Vermit wort Höher Schriftleiter i. V. E. f e
'Fernsprecher 3090,

1, ■tC'' Rittm
Hensc

Erscheinung , wie stets , voller Liebreiz und naiv -durch¬
triebener Koketterie . Störend wirkte ihr überhastetes
ruckweises Sprechen , ein kleiner Fehler , dessen Ab¬
legung wohl allen Leistungen dieser sonst trefflichen
Künstlerin zum Vorteile gereichen würde . Käthe
tausa  fiel durch warmbeseeltes Sprechen besonders
uf, während Eledwig von Ben dort  die „Frau
Lmmerzienrat “ in ihrem konventionellen Dünkel recht
Kenswahr auf die Bühne brachte . Es war ein inter-
esgnter Abend ! H . G.

Richard Wagner -Abend im Kurhaus,
Zu dem Wagner -Abend am letzten Freitag war

das kürzlich ausgeschiedene Mitglied unserer Hofoper,
der hier so beliebte Tenor Herr Richard Schubert
zur Mitwirkung herangezogen worden . Seine Stimme,
die in der kurzen Zeit an Grösse und Kraft zugenommen
hat , -wusste der Sänger aufs ergiebigste zu gebrauchen.
In der „Gralserzählung “ aus der Oper „Lohengrin “,
„Romerzählung “ aus „Tannhäuser “ und den Liedern

„Im Treibhaus “, „Schmerzen “ und »
er seine hervorragenden stimmlich eI1

Qua l -#
d

natürliche , gesunde Art im Vortrag fjgie
Empfindung . Stürmischer Applaus n
gebotenen Gesängen . 5 c!\ .

Das Kurorchester »nfer HeU de
nc %M 1»Leitung trug einige der schönsten 1 e'fi 'e,

QGiTPn Mucp  mif off <rprii1itnt6r ^sehen Muse mit oft gerühmter
reicher Farbengebung vor , und ib
des ia reichstem Maße gespendeten
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Deutsche Fabrik:
Hamb (IS*y S ? Schanzenstrasse 20/24.

° esiehtigung und Prüfung bei EKHSY SCHELLEMBERG;

Ständige Ausstellungen:
Berlin W ., Budapesterstrasse . 6.
Hamburg , Jungfernstieg 34.

Wiesbaden, Gr. Burgstrasse 14. 403

^ hi
_ B Kl;Berlin -Steglitz

,, « m, Berlin
.af -, Halle a . S.

Hi- ' ®: m . Fr ., Leipzig

Tages - Fremdenäisfe
nach den Anmeldungen vom 22. September 1917.

V , p tni’! Hamburg
«Ist, Fr  ̂Töchtern , Bonn
NtT - Köln
t» - Br. IifD.
'■Hf jVjHm ., Hamburg

Villa Albrecht
Marktstr . 6
Pariser Hot

Holienzollern
Hotel Central

Haus Icke
Wiesbadener Hof

Metropole u . Monopol
Erbprinz

Hotel Central
Hotel Central
Hotel Central
Grüner Wald
Nassauer Hof

Gasthof Krug
'»iiiijH - Crumbach Evang . Hospiz
t lif 1'- 'Kfm ., Dresden Zum neuen Adler
l)f(, )L *abr . m. Fr ., Wünschendorf Spiegel

' Kent ., Leutn . a . D. in . Begl -, Berlin
:,t,Fr] Pension Kalz
%'  i-‘u- Begl., Dortmund Taunus -Hotel
Hr.' £ *» •, Hamburg

-MÖ!i n‘m'’ Oberbau i. Sehl,
h , ji ' • Kfm ., Ratibor
- llv„ ’„ • med , Münster

S  C Keutn., BingenHr.‘n Bakti
^i«i ^ rtluund
bl/ B’s Köln

i!'  Orumbach

kur m. Fr ., Kahla

Nassauer Hof
«>, ° Erbprinz

111' Kai Di . m . Tochter , Hombruch -Barup
Sehiitzeiihöf

Grüner Wald! Fr/ ' ' K^m-, Berlin
% u./'' Keimkirchen

4 \ Ur . Leutn .,
'hl 4 ^ or, Freiburg i . B.
' • •’ preibur fiHr i- *■Le i. B,
lit ' p<>utnant

Vh ,̂ tor , Altselilawe
Hu’ri " ' Kfm ., Wittenberg

'*•v°n Bretfeld in. Tochter , Bad Homburg
llr Grüner Wald
1 1},. 'cll'vabenbeim

Karlshof
Wiesbadener Hof

Villa Ruppreeht
Villa Ruppreeht
Villa Ruppreeht

Goldenes Ross
Grüner Wald

v- lli.
>l'rj ' Wed. m. Fr ., Elberfeld
. br ’ Harmstadt
'hi), , , ’ii ., Düren

' Hl - Dir . Prof. Dr . in, F’r.

1;f.
’ Hr L,eipzig

Kr.

/ Hr/ / ' ankfurt! h 1

Augenbeilanstalt
Erbprinz

Spiegel
Hotel Cordan
Grüner Wald

, Rostock
Villa Wol 'ffram

Alleesaal
Hotel Viktoria

Augsburg
Pension Weber

Zur Sonne
Grüner Wald

Metropole u . Monopol
Grüner Wald

Rheinische * Hof
erstein . Beiiin -Liehterfelde

Sendig -Eden -lIotel
Sanat . Friedrichshöhe

V jj 'Hchstagsabg . Dl ., Berlin
Keutn . Di . juv . m . Fr ..

Kfm ., Oedt
' Hr Kfm .. Köln

on̂ adt

h , jy Begl ., Bad Nauheim
4 , , / -> Kreuznachfl» '̂ OllA1*1/Mitn 1 11.. /,li

, r. j “ Obeiieutn ., Pullach
f f Ou /Knant , Liibben i. Laus.
Fi .utnant  z . S., Kiel

KiHr ^ irchen
Hrl’ K*l'nkirehen

>„hl " Hösseldoifihr F ha
, ^SaarbrückenBaumeister . Münster i . W

S ^ Hub,
kjS Jjr K[k, Berlin -Lichterfelde

k r. ' Kfm . ni. Fr . Hamburg'
en
ns
«de r
5 Akte-

** xar***\f—-gsfe.̂
ich , 7f fCr"

bitten
le,ln "S
il  da»

ges
arteöif 299,0von1‘deti
/ei' ka ff de« vf
öien An fJ

.^ oneN' ^ ,

Fr.
., , . p Kent . m. Pdegei in,

St,  Köln■I. *Oki,„: , ,,

Zum Römer
Sendig -Eden -Iiotel

Sanat . Dietenmühle
Hotel Berg-

Hotel Bellevue
Karlshof

Zum Bären
Hotel Fuhr

Cordan
Hotel Central

Hotel Berg
Sendig -Eden -Hotel

Palast -Hotel

,4lr Tourist , Erlangen' !],. Kfilltn.,«! i.:.p/Kriant , Bingen
ül 'genneitser Dr . juv

V ^ Jtnant m. Bursche,
Ki r/i uHent , ElberfeldAlm rv. Dil.tiK v,- - »l. Fr ., Elberfeld

^ 'i^ ' R? 'anitZ
/ -llr Kfm ., Berlin

o ■Med. m. Farn ., Tliorn,
Kt. <Hk. •> R- Georgen i. Br ..

IbV . ,, r<‘feld'
1s ' Hfi *' Kfm .. Frankfurt
iV ' Oh/?'’ Kerdesleben
V kf, ei'stleutn . a . D. Heidelberg
\4 'lr ' Mi Fr ., Magdeburg

Berlin Wilhelma
Pension Columbia

Pariser Hof
Hotel Central

, Greifswald
Seirdig -Eden -If otel

Rose
Grüner Wald
Grüner Wald

Zum neuen Adler
Rose

Schwarzer Bock
Seblicbterstr . M

Grüner Wald
Grüner Wald

Gasthof Krug
Marktstr . 3

Nassauer Hof
|,' h **Krikbe ». m. Fr ., Niedersedlitz , Wiesb . Hof

I V, W '' Köln
1.^ ., ‘Güchen

kW HnrnP̂ er
llrk }i/ ul- Nordli

Fr ., Cfloffau

HOTEL QUISI8ANA am Kurhana . — Fremdenli .st© vom 22. September 1917.
fu Solms . Hauptm . Frau Hockmever . Krl , Bachmann . Hauptm V. Kamecke . Rittiri . Ende . Major Nabmmacher . Freifrau v. Beust . Frau Bock . Hauptir . Bräutigam . Graf

(h/K  Oberstleut . Oestereich u. Frau . Frau von Detmering . Frau von Hill . Frau Wilbefg . Hauptm . May . TJniversitätsprofessor Coenders . Oberleut , von Natbusius . Frl . H . Bock.
1u , p rau  Professor Dieckhof n . Frau . Schwester Frl . von Baettichev . Leut , Haltenhoff . Major von Germar u. Frau , Herr Hugo Scholtz . Herr B, Gerstung . Frau von
I I h tm- Geibel . Exzell . Frau Staatsministei ' von Boetticber . Major von Baehr 11. Frau. Oberstleut , von Schütz m. Frau u. Tochter . Oberbürgermeister Liibke u. Frau . /Herr Gerb.
W4 n 'b Rittm von TTröeher. Freifrau von Waldenfels u. Frl . Tochter . Paron Leut , von Waldenfels . Leut . A. Erckel

s c^ prj
rltl  lpt1 fffperll ^ J
KlaOfeshütl ft fJ-tevu"
w C„jis-

oven
m. Fr .. Köln

r> " l. Fr ., Dresden
lof -, Herborn

Pension Miranda
Union

Albreclitstr . 30
Grüner Wald

Pension Stefanie
Evangel . Hospiz

Hotel Central
Evangel . Hospiz

Hefendelil , Fr ., Milspe
Heller , Fr ., Köln
Henckel , Fr ., Goslar
Henekels , Fr ., Burscheid
Henkel , Fr ., Goslar
Herold , Hr . Kfm . m. Fr ., Griina
Heuser , Hr . Amtsrichter , Duisburg
ITeyrrutnn , Hr . Kom .-Rat , Berlin
Höliler , Hr . Kfm ., Frankfurt
Höpfl , Fr . m . Kind in . Bed ., Wilmersdorf

Alleesaal
Silvana

Pension Stefanie
Alleesaal

Wiesbadener Hof
Schwarzer Bock

Hotel Central
Rose

Union
Wilhelma

Hoffman » , Hr . Bürgermeister a . D . in . Fr ., Coesfeld
Hotel Berg

Hoffmann , Hr . Kfm ., Milspe Metropole u . Monopol
Horch , Fr ., Zwickau Grüner Wald
Hugenschiitz , Frl . m. Begl ., Darmstadt

Pension am Paulinenscblössclien
Jacobsohn , Hr . Stabsarzt Dr ., Wiesbadener Hof
Jaeobsohn , Hr . Dentist in . Fr .. Breslau Schwarzer Bock
•Jäger , Hr . Kfm .. Pankow Grüner Wald
,Lanzen. Fr . Fabrikbes ., Sebwaan Metropole u . Monopol
«Lesse, Hr . Geb . Reg .-Rat m. Fr , Ehrenfeld Residenz -Hotel
Kaegener . Fr , Duisburg Alleesaal
Kaffen , llr . Kfm , Neuss Grüner Wald
Tvatschinsky , Fr . Landgericbtsrat , Cliarlottenburg , Bellevue
Kaufmann . Hr . Kfm , Frankfurt Grüner Wald
Kehl .” Hr . Kfm .. Hanau Grüner Wald
Kersten , Hr . L.eutn .. Grüner Wald
Kessler . Fr .. Marburg Metropole u . Monopol
Kleinrath , Fr . Justizrat Hptm . 111. Sohn , Hannover

Haus Hilbig
Klingspor . Hr . Kfm . m. Fr , Siegen
Knierime llr . Kfm . m. Fr , Alsdorf
Knietz , Llr.. Cliarlottenburg
von Kobliriski , Fr , Berlin
Köhler . Fr , Berlin
lvolle . llr . l .eutn ..
Lvotthaus , Hr . Fahr . 111. Fr . Remscheid
Kiautliniaiiii , Hr . Kfm . in . Fr . Düsseldorf
Kronenberg , Fr . m . Begl , Solingen
Kretli , llr .. Baden -Baden
Kunersdorf , Hr . in. Fr ., Berlin
Ivusenberg , Llr . Fahr , Biilil
Lohmar ; Hr , Gelsenkirchen
L.aidig , Hr , Frankfurt
Ui «, llr ., Chur

Levy . llr . Geb.
Licbtliardt . Hr.

Continental
Hotel Central
Grüner Wald

Rose
Quisisana

Hotel Berg
Continental

Reichspost
Schwarzer Bock

Continental
Residenz -Hotel

Hotel Berg
Pariser Hof

Wiesbadener Hof
Zum Erbprinz

Wilhelma
Wilhelma

Christi . Hospiz I
Christi . Hospiz I

Rose

Lapp . Fr , Asehevsleben
Laskeiv Fr , Berlin
Laskowska . Fr . Dr . med , Breslau
l.askow -ki , llr . Assessor . Essen

Kommerzienrat in . Fr,
Kreisscbulinsp . Dr , Berncastel

Schwarzer Bock
Löhn. llr . Fahr . in . Fr , Remscheid Hotel Central
Linke . llr . Kfm , Leipzig Grüner Wald
liippinann . Hr . Kfm , Köln Grüner Wald
Lock , Hr . Kfm , Berlebur Privatbotel Harald
Löwonstein , Hr . Kfm , Gutensberg
Lohe . Fr .Gehdimrat m . Tochter , Düsseldorf
Manch , Hr . Pastor . WTisterwig
Mann , Hr , Hettenleidelheim
Mark , Hr . Kfm , Köln
Marquard , Fr , Swinemünde
Mtirscbang , 2 Frn , Bad Ems
Marx . Hr , Rheine
Matern , llr . Rechtsanwalt Leutn . m. Fr

Meissner , Hr . Dr . iur , Berlin
Meerkopp llr . Kfm , Berlin
Mertsebing , Hr , Dil Hilgen
Michaelis . Hr . Kfm , Gommern
Möller , Hr,
Monter . Frl , Saarlouis
Müller , Hr . Kfm , Born
Müller . Hr . Dr . phil , Königsberg
Münch , Fr . in . Kinder . Ludwigshafen
Freifrau von Münchhausen , Hannover
Freifrau von Münebliausen . M, Lauenau
Nachtripp . Fr , Frankfurt
Nathan , Hr . Prof , Zürich
Negier . Hr . Kfm , Diez
Neuhaus , Hr . Kfm , Oberhausen

Burghof
Villa Alma

Cordan
Prinz Nikolas
Grüner Wald

Zum Kranz
Grüner Wald
Grüner Wald

Hamburg
Nassauer Hof

Schwarzer Bock
Reichspost

Gasthof Krug
Bellevue

Zum Koehbrunnen
Grüner Wald
Hotel Central

Villa Mercedes
Gasthof Krug

Cordan
Cordan

Wilhelma
Rose

Karlshof
Alleesaal

Neukrantz , Hr . Kfm, Sanatorium Dietenmühle
Neuinann , Hr . Kfm . m. Tochter . Berlin
Neu mer . Fr , Weinoldsheim
Xcmieeker . Kind . Selzen -Appenheim
Nitsclike -Geisel . Fr , Spremberg
Odenweller , Hr , Biebrich
Ohliger , Hr . Kfm . in. Farn , Kaiserslautern

Zum Kranz
Augenheilanstalt
Augenheilanstalt

Wiesbadener Hof
Augenheilanstalt

Dahlheim
Oppe , Frl , Zwickau Zum neuen Adler
Ortkemper , Frl ., Bad Ems Grüner Wald
Ortlieb , Hr . Leutn , Prinz Nikolas
Freiherr v . d. Osten -Sacken . Hr . Hptm . in . Freifr , Berlin

Villa Frank

Pein , Fr ., Halstenbek
Picard , Hr . m . Fr , Remscheid
Pick , Hr . Intendanturassessor Dr , Breslau

Spiegel
Continental

Nassauer Hof
Christi . Hospiz I

Grüner Wald
Wehergasse 29
Hotel Viktoria

Grüner Wald
Zum Erbprinz
Villa Hertlia
Zum Falken

Silvana
Kaiserhof

Zum Falken

Plessing , Fr . Hptm , Mori
Preuss , Hr . Ing , Charlottenburg
Priori , Hr . Reut . m. Fr , Iserlohn
Pust , Hr . Kfm , Hannover
Basel , Fr . Guts - u. Fabrikbes . m . Tochter,
Reinhardt , Hr . Kfm , Mannheim
Richards , Fr . Dr,
Rodzinski . Hr , Golzheim
Roedler , Hr . Notar Hptm , Saaralben
Rösch . Hr . Hotelbes . m . Fr , Bad Nauheim
Rolshausen , Hr , Dannstadt
Romin , Hr . Justizrat Rechtsanwalt u . Notar Dr.

Christi . Hospiz I
Rosenthal , Hr , Hohebach
Rottsieper , Hr . Sub .-Dir . Frankfurt
Rubens , Hr . Fahr , Elberfeld
Rüger , Fr . m. Begl , Dresden
'Kütten , Hr . Prof , Bonn
Rn Hermann . Er , Köln
Sehaefer . Hr . Kfm . m. Fr , Köln
Schaettgen , Fr , Haslach
Scherzinger , Hr , Triberg
Schindler , Fr , Buer
Gräfin von Schirnding in. Begl , Halensee
von Schlenitz , Fr . m . Kind u . Bed , Bern
von Schlntterhacli . Frl , Breslau
Schmidt , Hr . Reg .-Rat m. Fr , Berlin
Schmitt , Kind , -Schimsheim -Oppenheim
Schmo’lck . Fr . Dr . med ..
Schneider .Fr , Köln
Schrank , Kind , Mainz
Sehreeb , Hr, , Bingen
Scluihmacher . Hr . Kfm , Wilmersdorf
Schweitzer , Fr , Buer
Soeliade , Fr , Sechensen
Seeiig , Schüler , Weimar
Seit beeil , Hr . Offizier
Somlinger Frl , Niederlahnstein
Se.vbert . Frl , Frankfurt
Siber , Hr . Fabrikdii ., Stettin
Siebei , Fr . m . Sohn,
Sitscli . Hr . Kfm , Berlin
Soeding , Hr . Tilg, Hildesheim
Spanier , 2 Frln , Homberg
von Steiger . Hr . Rent . in . Fr , Bad Homburg
Stein , Hr . Kfm , Nürnberg

Zum Kranz
Reichspost

Schwarzer Bock
Hotel Berg

Spiegel
Schwarzer Bock

Hotel Epple
Grüner Wahl
Grüner Wald

Hotel Central
Rose
Rose

Nerotal 43
Prinz Nikolas

Augenheilanstalt
Schwarzer Bock

Silvana
Augenheilanstalt
Augenheilanstal t.
Wiesbadener Hof

Hotel Central
Sanatorium Hr . Dornblüth

Wiesbadener Hof
Zinn Posthorn

Wilhelma
Evangel . Hospiz

Cordan
Spiegel

Hotel Central
Augustastrasse 19

Alleesaal
Grüner Wald

Köln

Steinharter . Hr .Grosskfm . m. Fr , München Nassauer Hof
Freiherr von Stein -Liebenstein . Hr . Leutn , Dresden

Villa Frank
Steinmaiin , Fr , Köln
Freifrau von Stengel . Heidelberg
Stern . Fr , Saargemünd
Strathmann , Hr,
Stuckrath . Hr . Zivil -lng,
Thomas , Fr , Dresden
Tliop , Frl , Kollwitz
Tliraen , Hr ., Potsdam
Tigler , Hr . Hptmj Angerimind
Uhlhorn , Hr , Forbach
Usländer Fr . Karlsruhe
Vilmin , Hr , Königstein
Vlasdeek . Hr . Fahr , Mainz -Mombaeli
Vollmer , Hr , Fahr , Berlin
de Vries . Hr . Kfm , Frankfurt
Wagner , Hr . Kfm , Essen
Wagner , Hr . Fahr . m. Fr , Hofham
Waldschmidt , Frl , Wetzlar
Walther , Hr . Notar Justizrat Dr , Saargemünd . Grüner Wald
Wantzen , Hr . Apotheker m. Fr , Neuenahr Grüner Wald

Pension Miranda
Wiesbadener Hof

Grüner Wahl
Evangel . Hospiz
Evangel . Hospiz

Schützenhof
Wiesbadener Hof

Evangel . Hospiz,
Metropole u . Monopol

Grüner Wald
Ivuisenstr . 7
Hotel Berg

Goldener Brunnen
Pariser Hof

Grüner Wald
Hotel Fuhr

Grüner Wald
Pension Heinsen

Weber , Frl , Kassel
Weber , Hr . Hptm . in . Fr , Marburg
Weidenfeld , Hr . Kfm . in . Fr , Düsseldorf
Weinberger , Frl , Nürnberg
Welker . Hr . Fahr . Major , Zweibrücken
Welker , Frl . Rent, , Zweibrücken
Welker , Fr . Fahr , Zweibrücken
Wess . Hr,
Wett . Hr . Hanptlehrer , Freebe
Weyer , Hr . Offizier,
Weyersberg , Fr , Solingen
Weyrather , Fr , Düsseldorf
Winiarz , Hr , Berlin
Winterfeld , Frl , Kassel
Wolf , Fr , Ostringen
Wolf , Hr . Kfm , Ockenheim
Wiistenhöfer , Hr . Generaldir , Essen
von Wurmb , Fr . m . Tochter , Kassel
Wylack , Hr . ui . Fr , Barmen
Zaconto , Hr . Kfm , Berlin
Zeidler . Hr . Leutn,

Paiilen -Vetter , Fr , Hamburg Metropole u . Monopol ( Zoppe , Fr . Dir . m . Tochter , Schleswig

Evangel . Hospiz
Christi . Hospiz T

Grüner Wald
Zum Kranz

Margarethenhof
.Margarethenhof
Margarethenhof
Zum Landsberg

Goldenes Ross
Quisisana

Schwarzer Bock
Hospiz z. hl . Geist

Zur Sonne
Uhlandstr . 9

Sanatorium Dietenmühle
Augenheilanstalt

Rose
Reichspost

Wiesbadener Hof
Goldenes Ross

Grüner Wald
Cordan

381

, wRittm.  von Kröcher . Freifrau von Waldenfels u . Frl . Tochter . Paron Leut , von Waldenfels . Leut . A. Erckel . Dr . C. Thielepope , Leutn . Herr H. Müller in. Frau u Frl.
^ Hensciiel Rittm Hauschild . Frau Oberstleut . Steinmann . Frau Dr . Remy . Frau Oberleut . Mittler . Herr Guido de Woertl/v .' Weftelhoven . Frau E vonjBabo . General-

- mttn.

^fs Vegetarisches KnrrestanrantSohlllei *platz 2 (im Neubau). — Von Einheimischenund Kurgästen am meisten
bevorzugtes ßestanrant , dieser Art am Platze. Behaglich, elegante Räume. — Hygienisc’
bester Aufenthalt . — Schmackhafte , ärztlich empfohlene Küche . — Fernsprecher 2885.

î k - Hotel wabelmslr.36.
12 —2 Uhr im Biei -kaaJ

v 'tstisch zu IHk. 2.20.
6 Zimmer mit voller Verpflegung.)

Jeden Mittwoch 5 Uhr

Bibelstunde
in der Englischen Kirche

Wilhelmstr , Ecke Frankfurterstrasso.
Pfarrer Held , Missionsinspektor

der Sudan -Pionier -Mission.

*:»

Fischzucht - Anstalt.
Cafe -Restaurant.

40 7

Mitten im Walde , von der Endstation der elektr . Bahn — Unter d«n
Eichen — in 25 Min . zu erreichen (idyllisch gelegen ). — Schönst , r

Ausflugsort Wiesbadens . — Spezialität : Schleier , Forellen.

i

, jrvOfl

j
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PELZE
NEUE MODELLE- EIGENER HERSTELLUNG

J. BA® ARA® | \ ti$

HOFLIEFERANT
Webergasse 4 Webergasse 4

Von der Reise zurück
Dr . Arnold

Facharzt für innere u . Stoffwechsel-
Krankbeiten.

Sprechstunden : 4 — 5 Uhr.
Grosse Burgstrasse 16.

Telephon 590, 243. 523

Damenhüte
Cylinder, Sammt- und Velourhüte,

ohne die jetzigen Teuerungszuschläge

Eoerwer NacbL, Langgasse 9.
475

Telephon
3681.

® Detektei Zukunft6. ®
Wiesbaden

Langgasse 28/30
Ecke Börner Tor
Tel . 566

la. Bef.
Hur.ptsitz

Berlin W. 90
: Frankfurt a . L.

‘iehillerpl . 5/7. Kunburg -Stettiu.

s Baokiektttflge « . Auskünfte ©

Man fordere
in Hotels , CafSs , Wirtschaften

stets das
Wiesbadener Badeblati.

„BURG CRASS
Basthof. Eli*'

tlistorischer Bau 1577.

Herrlicher Garten , direkt
n - •_ T % \ _rvenllßT ^
Spezialität : Original Rheingaue]

397

Anerkannt gute Verpflegung
Besitzer : Je » ** ® *

M UD^atdenl
6
lt? Cheint  tagli

Hel ^ Werte
“l ste der an

’ finden.

B,

403 (dĴ ?Spre!

Sesuohen
Amtsbla

- S
"’onat

. mit
irlot

^ r,%hr*n<l ® sterre

°96n innerli

geben5';
Woems Hegt eiste Sahnstunde voi * Miesdsd :4
(reiten : Luthevdenkmal , roman . Dom , Paulusmuseum . aj _ SjJ' jP
Rathaus ”(Cornelianum mit 7 Nibelungenbildern ), Hagende
ältester Israelit . Friedhof Deutschlands , zwei Brücken , alte llB tlie ' Fj

Ausknnftstelle Verkehrs verein : Kunstverlag Her » »

ernderl
30  PfB.

6 kümmern

Amtsblatt der Residenzstadt wiesbade
Amtliche Veröffentlichungen.

p “n<1G eschäf
^Pr . H r 35

5. Jahrgang Nr. 172. DierrsMß, den 25. Septemoer 1917. 5. Jahrgangs.

Lebensmittelverteilung.
1. Warenausgabe.

In der Woche vom 24 . bis 30 . September werden verteilt:
250 Gramm Fleisch und Wurst gegen Abgabe von Feld 1—10 der

Reichsfleischkarte,
60 Gramm Margarine auf Feld 25 und 26 der Fettkarte,

1 Ei auf Feld 69 der Fettkarte,
250 Gramm Würfelzucker auf Feld 67 der Nährmittelkarte,
100 Gramm Gerftenpräparnte „ „ 68 „
125 Gramm Rübenfirup „ „ 69 „ „

10 Pfund Frühkartoffeln „ „ 9 der Kartoffelkarte. ^
Der Preis je Pfund beträgt : Für Zucker 36 Pf ., Gersten¬

präparate 34 Pf, , Sirup 58 Pf ., Frühkartoffeln 9 Pf, , für
60 Gramm Margarine 24 Pf . und für 1 Ei 40 Pf.

II . Verkanfseinteilung.
a) Fleisch:

A - D Samstag 7— 9 Uhr,
E - H „ 9 —101/2 „
J - L „ 101/2- 121/2„
M - Q „ 2 - 3i/z .
R - So „ 31/2- 5

Sp —Z „ 5— 61/2 „
A - Z „ 6*/, - 7 .,

b) Margarine und Eier:
A - D Freitag 8- 10 Uhr,
E - H . IO - I21/2 „
J - L 21/2- 41/2 „

M — Q „ 41/2— 7
R — So Samstag 8 — 10 „
Sp - Z „ IO- I21/2 „
A - Z „ 4 - 6

c) Nährmittel:

Monats , soweit die Bestellung (von einem Klein - oder Großhändler)
unmittelbar beim Fabrikanten erfolgt , bis spätestens zum 15 . jeden
Monats.

Aufforderung, ?-
die Versicherung von Gebäuden gegen

KipHüiifn' Hpsiübr inssrkie.n hierdurch ^
8 4.

F — I Donnerstag vormittag
K—M „ nachmittag
N — So Freitag vormittag

Sp —Z Freitag nachmittag
A — E Samstag vormittag
A —Z „ . nachmittag

Wiesbade », den 23. September 1917. 513
Der Magistrat.

Obft - Grotzverkanf.
Am Montag , Dienstag und Mittwoch (24 ., 25 ., 26 . September)

Großverkauf von Wirtschafts - und Tafelobst an dem städtischen
Marktstand (Zelt 3 ).

Wiesbaden , den 22. September 1917. 511
Der Magistrat.

Bekanntmachung
des Ueberwachungsausschuffes der Seifenindustrie , betr. Abgabe

von Seife und Seifenpulver an Wicderverkänfcr.
Auf Grund der Ausführungsbestimmungen der Verordnung

über den Verkehr mit Seift , Seifenpulver und anderen fetthaltigen
»» ^ .. . , 18 . April 1916 Reichsgesetzblatt 1916 Seite 307
W ° !chuutteln vom 21 3un . rgl7  Reichsg -fttzblatt1917 Seite 546
hat der Ueberwachungsausschuß der Seifenindustrie folgende Be¬
stimmungen betr . die Abgabe von fetthaltigen Waschmitteln an
Wiederverkäufer erlassen.

8 1.
Wiederverkäufer , welche fetthaltige Waschmittel unmittelbar an

Verbraucher abgeben , haben die bei der Äbgabe von Seife und
Seifenpülver gesammelten Seifenkartenabschnitte des abgelaufenen
und des laufenden Monats getrennt nach Seifen - und Seifenpulver-
aoschnitten bis spätestens zum 8 . jeden Monats bei den für die
Ausgabe von Seifenkarten zuständigen Ortsbehörden übersichtlich
aufgeklebt oder in Umschlägen verpackt mit einer Aufstellung ein¬
zureichen.

8 2.
Die Ortsbehörden stellen den Wiederverkäufern auf von diesen

vorzulegenden , ordnungsmäßig ausgefüllten Vordrucken mit Unter¬
schrift und Stempel versehene Empfangsbestätigungen über diejenigen
Mengen Seift und Seifenpülver aus , auf welche die abgelieferten
Abschnitte lauten.

§ 3.
Die Abgabe von K . A . - Seife oder K . A . - Seifenpulver an

Wiederverkäufer ist nur gegen Abgabe von Empfangsbestätigungen
gemäß § 2 gestattet . _ _

Die Empfangsbestätigungen sind den Lieferanten einzureichen;
soweit ein Lieferant Großhändler ist , bis spätestens zum 12 . jeden

Die Abgabe von Iv. A . - Seife oder K . A . - Seifenpulver durch
Wiederverkäufer darf nur zu den vom Ueberwachungsausschuß der
Seifenindustrie durch die Seifenherstellungs - und Vertriebs -Gesell¬
schaft bekanntgegebenen Preisen und Lieferungsbedingungen erfolgen.

Die Wiederverkäufer haben den durch die Seifenherstellungs-
und Vertriebs -Gesellschaft bekanntgegebenen Weisungen des Ueber-
wachungsausschusses hinsichtlich der Lieferung , der Meldung der
Bestände und abgegebenen Mengen nnchzukommeu.

8 b.
Bei Verstoß gegen die Bestimmungen der AK 1, 3 und 4 wird

der Wiederverkäufer von dem Bezug von Seife und Seifenpülver
dauernd oder zeitweise ausgeschlossen .*)

8 6.
Die Bekanntmachung tritt mit dem 1. Oktober d . I , in Kraft

derart , daß zum erstenmale im Monat Oktober Seifenkartenabschnitte
des Monats September sowie des Monats Oktober zum Umtausch
gegen Empfangsbestätigungen bei den zuständigen Ortsbehörden
einzureichen find.

*) Die Strafbestimmungen des A 5 treten neben die gesetz¬
lichen Strafen des A 11 der Bekannimachung betr . Ausführungs¬
bestimmungen zur Verordnung über den Verkehr mit Seife,
Seifenpulver und anderen fetthaltigen Waschtttilteln vom
18 . Aprll 1916 Reichsgchtzblatt 1916 Seite  3 0 7,
21 . Juni 1917 Reichsgesetzbiatt 1917 Seite 546 ' " 1 c Tan 9m
bis zu 3 Monaten oder mit Geldstrafe bis zu fünfzehnhundert
Mark wird bestraft : wer Waschmittel an Wicderverküufer entgegen
der nach A 4 Abs . l getroffenen Regelung abgibt.

Berlin , den 20 . August 1917.
Der Ueberwachungsausichußder Scifenmdustrie:

. Gustav Kuntze.

Vorstehende Bekanntmachung wird veröffentlicht mit der An¬
ordnung , daß die Abtieferung der Seifenkartenabschnitte und Ent¬
gegennahme der Empfangsbestätigungen im Lebettsmittel -Verrech-
nungsamt , ehemaliges Museum , Zimmer 14 zu erfolgen hat.

Die Verordnung über die Kontrolle des Seifenverkaufs in
Wiesbaden vom 6. März d . I . wird hiermit aufgehoben.

Wiesbaden , den 21 . L-eplember 1917 . 514
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Brennstoffkärien find mehrfach als verloren resp . als ab¬

handengekommen gemeldet . Ein Ersatz dieser Karten findet nicht
jlcilt und sind dieselben deshalb sorgfältig aufzubewahren . Per¬
sonen , die Brennstoffkarten , Marken und Bezugsscheine finden oder
auf anderem Wege erhalten , sind nach § 10 der Brennstoff-
orduung vom 17 . August d . I . verpflichtet , unverzüglich diese
Karten dem Kohlenamt zurückzugeben.

Den Kohlenhändlern sind die Namen der Verlieren bekannt
gegeben und dieselben verpflichtet , die vorgelegten Brennstoff-
karten zu prüfen , abzunehmen und dem Kohlenamt zurückzugeben.

Wiesbaden , den 21. September 1917. 509
Stadt . Kohlenamt.

Bekanntmackim « .
Die Urliste zur Auswahl der Schöffen und Geschworenen

für . die Stadt Wiesbaden liegt nach den Bestimmungen der
Aß 36 und 37 des deutschen ' Gerichtsverfassungsgesetzes vom
27 . Januar 1877 eine Woche lang , und zwar vom 24 . Sep¬
tember bis 1 . Oktober 1917 im Rathause , Emwohner -Reqister»
und Wahlbureau -Eingang : Südseite , Erdgeschoß , während der
Dienststunden zur Einsicht offen : Innerhalb dieser Zeit können
Einsprachen gegen die Richtigkeit und Vollständigkeit der Liste
bei dem Magistrat schriftlich 'vorgebracht oder zu Protokoll ge¬
geben werden . 510

Wiesbaden , den 22 . Septesnber 1917.
Der Magistrat.

Ber « » « tW « ch« « 8,
Die städt. Lffenriiche Lastwage in der Schwalbacher Vtratze

wirb werktäglick in der Zeit vom 16. Sept. bis einschl. 15. März
von vormittags 7 Uhr bis nachmittags 7 Uhr ununterbrochen in
Betrieb gehalten.

Wiesbaden , den 7. September 191.7 . 483
Städtische « Akzise« « !.

"des,Die Gebäudcbesitzer werden hierdurch " 9.ifthet, (.,. lr _
wegen Erhöhung , Amhebung oder Veränderung 1 ^
Versicherungen , sowie Neuaufnahmen von Gebauo
Vrandversichertnigsanstalt für das Jahr 1918 , tm ^ gj , •' -
in den Vormittagsstunden bis zum 20 . Otk .o
wollen . tzpe gestN

Es handelt sich um Gebüudeausnahmen 1. 3 ^ '
allgemeinen jährlichen Rundganges mit Wirkung *•
erfolgen.
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Wiesbaden , den 16 . September 191 ‘ D-r «Ult#1
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Mesbadener Nachricĥ̂' r.

Lebensmittelverteilung . Nach ein « M — B .
ischeu Lebeusmittelamts laufen in e dst
darüber ein , daß beim Warenbezug fall <
den Lebensmittelkarten abgetrenut worden ( ^0,
Fälleit ist angeblich beim Bezüge von Saizm woxW'u
machzucker vorgesehene Karienftld nögeschmi ^ pttM ^ ,
es den Kariettinhabern unmöglich wurde , >!'
beziehen . Das Lebensmittelamt ist völlig a
Füllen helfend einzugreifen , da es „ «rüf^ Ja  fl
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wegen Arbeitsüberlastung
Untersuchungen darüber anzustellen . ,
nur selbst vor Schaden bewahren , indem es , ,
darauf achtet , daß die richtigen  Abschi ^
entfernt werden . Wer das nicht tut , „h? " si«,,/

Das Püd " ^ iM "'NiM

* * * » * * ’£

uii | vvui rwvwri . vwv " V' "<<4 \QClyJ'' '"■ tri
lässig, als wenn er das Geld nicht nachzahU- ^
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bekannt gegebenen Lebensmittel - VerteilungSP (\\r <ß
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Kochsalz . Vom Städtischen LebensE ^ - ^
schrieben : „Infolge mißverständlich « Sluff 0!! •
Presse gegangenen Notiz ist ein Teil ^ der ^^ eisÛ s>ci'
übergegangen,̂ / Kochsalz in größer« Meiille« A > /ll ' s . .
natürliche Folge war^ dâ die vorhandetien l% Ĉ̂ürf eiT^nscJ
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uuiuiuujc ^utyc im, , vuip uic - fl «“ i
Kaufleuten bald erschöpft waren und \}a! , u
Glaube verbreitete , daß Mangel an / e fl 11 1
Diese Annahme ist völlig grundlos , f / */JJ
vorhanden.  Es sind von uns sofon ^ /ic,
aufgegebeu , deren Eintreffen in nächster 0.
Bis dahin haben wir den Kolonialtvare '■1 rft „ 0 i* 1«

JfSS ' tertu,
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kleineren Mengen lediglich  afl ! p ^ ,4 ^ ^
den ab gib  t . Das Publikum wird gebet per 8,̂ !'

zu nehmen und niit Rücksicht auf die ^  s / v0^ ” ^ rei

unseren Händen befindlichen Mengen übe ^ s

zu neijuieu uuu mu uu | uw ,0“
und auf die den Geschäftsinhabern al~' üntex»
weitere Versuche , Salz einzuhamstern , z' > ^c

Reue Verordnung über den Bezug bv « Aiisttchli “ ,.
pnlvcr von seiten der Wiedcrverkäufer.
Seifenkleinhändler wird hiermit auf die ) t etl?“ j,;# »,
öffentlichung gelenkt , welche den Bezug fijfl ,,c ’'1if
Mitteln neu regelt . Vom 1. Oktober a « in'* ,%cKil
mittel von Großhändlern oder Fabrikaflte w ’tf
bestätigungen hin bezogen werden , die jê J«  5
Slushändigung gesammelt « Seifenkartena iaVvJ e0 % tlZA
Vordrucke für diese Empfangsbestätiguflö ^ t * 2i ll)
von seinem Lieferanten beziehen , u  gilt
den Keicktäftsaana erteilt die ..Seifenberstet ' jm
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Publikum ist diese Verordnung mtr . iflp
aus derselben ersehen werden kann , ‘ '
von Waschmitteln zukünftig schärfere
wird als bisher.
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Druck tob Carl Ritter,  G . m. b. H., Wiesbaden, yeriag der  Stadtverwaltung.
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